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2 | Worte auf denWeg

Neues Testament, Römer 8, Vers 35

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?

Monatsspruch März

L iebe Leser,

seit mittlerweile drei Jahren habe
ich das Gefühl in einer Zeit zu

leben, die sich für mich nicht normal
anfühlt. Persönlich habe ich einen
krankheitsbedingten Einschnitt erlebt,
der mein Leben aus der Bahn gestoßen
hat, der mich mein Leben immer wieder
neu überdenken lässt, der mir dabei auch
immer wieder die eigene Endlichkeit vor
Augen führt. Daneben erhalte ich fast
täglich neue Informationen, die einen von
außen kommenden Einfluss auf mein
Leben haben. Seien es die sich immer
wieder ändernden Wahrheiten über
Corona und die daraus resultierenden
neuen Regelungen. Wie ich mich in
welcher Situation im Umgang mit
anderen Menschen zu verhalten habe.
Dabei dann die Frage, welche Form von
Nähe darf ich mit oder ohne Maske
aufbauen und zulassen. Muss ich demmir
lieben Menschen, der mir begegnet, die
„Grußfaust“ hinhalten, gegen die mein
Gegenüber dann stupst oder darf ich ihn
wieder umarmen, darf ich wieder seine
Wärme spüren.

Gleichzeitig die Nachrichten über einen
Krieg in der Ukraine, der nun auch schon

ein Jahr andauert, und die indirekte
Beteiligung Deutschlands daran. Auf
einmal ein Krieg, der eine große auch
räumliche Nähe zu mir hat. Kann und
darf ich einen Krieg überhaupt
gutheißen? Darf ich es hinnehmen, dass
dort Menschen getötet werden? Habe
auch ich eine christliche Verantwortung
oder sage ich, es sind die bösen
Anderen?

Und dann berühren mich die dadurch
bedingten wirtschaftlichen und energie-
politischen Auswirkungen. Manches
wird knapp – manches wird teurer.

Nebenher erfahre ich, dass dieWelt an
sich untergeht, da wir einen derartigen
Raubbau an der Natur, an der uns
gegebenen Schöpfung betreiben, dass
es hier nur wenig Zukunft geben kann.

So erlebe ich täglich, dass ich nicht
mehr die Sicherheiten habe, die ich in
meinem Leben gewohnt war, dass ich
mich immer wieder auf Neues einstellen
soll und muss.

Und dann das Wissen: an allem bin ich
beteiligt, alles geht mich irgendwie an.
Meine Welt, meine Normalität, das von
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Neues Testament, Römer 14, Vers 9Monatsspruch April

Christus ist gestorben und lebendig geworden,
um Herr zu sein über Tote und Lebende.

mir Gewohnte existiert nicht mehr. Und
ich mache mit.

Ich sagte es: Ich bin verunsichert.
Gleichzeitig höre und lese ich, dass die
Unsicherheit vieler Glaubender in der
katholischen Kirche gegenüber ihrer
Kirche sich auch auf meine Kirche
auswirkt, dass auch meine Kirche
dadurch Schaden nimmt. Dass Kirche an
sich nicht mehr der Garant für Werte ist.
Dass Menschen nicht aufstehen und
mitmachen, Kirche mitgestalten, son-
dern sich abwenden, auf den Weg
machen und weggehen. Dass Menschen
auch hier Vertrauen verlieren, Vertrauen
in die Glaubwürdigkeit von Kirche.
Wobei jeder Einzelne von uns Kirche ist,
Kirche leben kann und sollte, egal, wo er
gerade steht oder sich bewegt. Eben und
vielleicht gerade in dieser Zeit der
Unsicherheit, sich zu bekennen, mitzu-
gestalten und andere mitzunehmen.

Wir Christen gehen auf Ostern zu. Wir
bewegen uns auf die Zeit hin, in der wir
des Leidens und Todes Jesu gedenken.
„Ostern als Grunddatum des christ-
lichen Glaubens“, wie es in einem
theologischen Lexikon heißt. Ein Fest,
das aber eben nicht im Tode Jesu endet,

sondern das in der Auferstehung erfüllt
wird. Die Auferstehung, das wieder ins
Leben Kommen, in dessen Zusammen-
hang ich die beiden Monatssprüche
sehen und glauben kann. Die mir
Zuversicht geben in einer Zeit, die nicht
so leicht ist. Aussagen, die mich tragen
wollen. Ichmussmich dessen nur immer
wieder erinnern oder auch durch andere
erinnern lassen. So wie mir im Kranken-
haus ein schönes selbst gemaltes Bild
auf den Nachttisch gestellt wurde, auf
dem ein leuchtender Engel abgebildet
ist. Ein Bild, das ich mir dann irgend-
wann angucken konnte, als ich wieder
bei mir war, und das mich all die Zeit
begleitet hat und noch begleitet. Ein Bild,
das mir immer wieder gesagt hat, dass
ich – egal, was geschehen wird, egal, wie
es weiter- und ausgehen wird – be-
schützt und behütet bin.
„Behütet und getröstet wunderbar“

(Dietrich Bonhoeffer). Geliebt und be-
gleitet im Leben und im Tod.

Mit hoffnungsfrohen Wünschen für
eine gesegnete (Oster-) Zeit grüße ich Sie
herzlich,

Andreas Kuhnow



4 | Bericht aus dem GKR

Mitglieder des Finanzausschusses:
Sieglinde Bachmann, Christine Ramin,
Thomas Martschink

Kuratoren für die Kindertagesstätte
Klosterfelde:
Heidi Löffler, Carsten Asaël (stellv.)

Der GKR hat folgende Personen in den
Gemeindebeirat berufen:
Ada Belidis, Franziska Depta,
Sarah Gabel, Barbara Ide, Markus Joos,
Tamara Korallus, Bettina Oltersdorff,
Gina Reese, Nico Steinberg,
Tabea Wittkowski, Lothar Wust

Gerne gebe ich Ihnen an dieser Stelle
auch noch weiter, dass im Anschluss des
Neujahrsgottesdienstes am 1. Januar
unserem Pfarrer Thomas Martschink im
Zusammenhang seines 25-jährigen
Dienstjubiläums für sein großes Engage-
ment, seine Dienste und Seelsorge in der
Gemeinde in den vergangenen Jahren
wertschätzende Anerkennung und ein
herzliches Dankeschön ausgesprochen
wurden. Wir hoffen auf viele weitere Jahre
unseres Pfarrers in unserer Gemeinde.

Und noch ein weiteres Jubiläum gibt es
in unserer Gemeinde in diesem Jahr,
wenn es auch nicht als großes Ereignis ge-
feiert werden soll: Seit dem 1. April 1953 –
also seit 70 Jahren - ist unsere Kirchenge-
meinde Klosterfelde inzwischen eine

L iebe Mitglieder der Kirchenge-
meinde Klosterfelde, sehr geehrte
Damen und Herren, an dieser Stelle

möchte ich Sie über das Neueste aus dem
Gemeindekirchenrat (GKR) informieren.
Nach den Wahlen im November 2022 tra-
fen sich die Mitglieder des GKR am 5. De-
zember 2022 zur konstituierenden Sit-
zung. In dieser Sitzung wurden vor allem
die einzelnen Ausschüsse personell wie-
der neu besetzt. Die Mitglieder der Aus-
schüsse engagieren sich in bestimmten
Themenbereichen unserer Gemeinde
und beraten den GKR bei der Entschei-
dungsfindung. Folgende Zuordnungen
wurden dabei getroffen:

Vorsitzender des GKR/Wirtschafter:
Pfarrer Thomas Martschink
Stellv. Vorsitzender des GKR:
Carsten Asaël

Mitglieder des
Rechnungsprüfungsausschusses:
Jürgen Gerlach, Andreas Kuhnow,
Klaus-Werner Ramin

Mitglieder des Bauausschusses:
Markus Abel, Carsten Asaël,
Harald Bachmann, Christian Blaschke
Peter Joos, Ralf Wackermann

Mitglieder des Personalausschusses:
Silke Dziatkowski, Britta Korallus
Klaus Niemann
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eigenständige Gemeinde, deren Mutter-
kirche St. Nikolai ist. Die Ursprünge des
Gemeindlichen liegen freilich noch viel
weiter zurück.

Gerne möchte ich Sie an dieser Stelle
auch herzlich einladen, aktiv an unserem
Gemeindeleben teilzuhaben. Unsere
Gottesdienste, sonntags um 10 Uhr,
rüsten und stärken uns für die Herausfor-
derungen des Alltags. Beim Kirchkaffee
im Anschluss einiger Gottesdienste be-

steht die Möglichkeit für Gespräche und
Kontakte. Schauen Sie doch aber auch
gerne bei den Treffen unserer Gesprächs-
kreise, der Gruppen und Aktivitäten vor-
bei. Hinweise dazu finden Sie in diesem
Gemeindebrief. Wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Klaus Niemann

Die Jahresstatistik 2022

2022 2021 2020

Taufen 10 5 7

Konfirmationen 7 9 6

Trauungen 2 1 0

Beisetzungen 16 28 25

Kirchenaustritte 22 30 13

Wiederaufnahmen 2 1 2

Basarerlöse 2.871,89 € 1.170,00 € 1.420,00 €

Brot für die Welt 2.396,26 € 2.296,58 € 1.884,40 €

Gemeindekirchgeld 7.427,50 € 7.970,01 € 7.195,00 €

Anfang der Sommerzeit
Am Sonntag, den 26. März, endet die Winterzeit und die Uhren

werden von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt.
Es beginnt dann die Sommerzeit.
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J eden Montag gönnen wir uns diese
eine Stunde Zeit, um zur Ruhe zu
kommen, Hektik und Stress hinter
uns zu lassen und inneren Raum für

Besinnung zu finden. Die Basis unseres
Austauschs ist dabei die Bibel und es er-
geben sich jedes Mal intensive Gespräche
über die gelesenen Worte.

Besonders wichtig ist uns der wert-
schätzende Umgang miteinander. Die
Gruppe und unser Beisammensein stärkt
uns immer wieder für die kommende
Woche und gibt uns Ruhe und Zuversicht.

Wir laden Sie/Euch herzlich ein, unsere
Gruppe kennenzulernen.

In der Passionszeit werden wir nach dem
Gottesdienst auch wieder Tee, Kaffee und
Gebäck anbieten. Wir freuen uns auf Sie/
Euch.

Glaube im Alltag
Wann: jeden Montag 10 bis 11 Uhr
Wo: in den vorderen Gemeinderäumen

Austausch in der Passionszeit
Vom 26. Februar bis zum 02. April
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst

Ihre
Barbara Ide

Glaube im Alltag (ehemals „Christsein Heute“)
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Liebe Musikfreunde,

am Sonntag, dem 19. März möchte ich Sie
um 10 Uhr herzlich zu einem musikalischen

Gottesdienst einladen, in welchem unser
kleiner Kinderchor das Singspiel

„Die Emmausjünger" vortragen wird.
Lassen Sie sich von neuen und vertrauten
Melodien zu einer bekannten biblischen

Geschichte überraschen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Herzlich
Ada Belidis

F ür Samstag, den 18. März suchen
wir Menschen, die in unserer Ge-
meinde den Besen, den Wisch-

mopp, das Staubtuch oder einfach nur die
Gartenharke schwingen möchten.

Denn in der Frühjahrssonne wird leider
der Schmutz sichtbar, der sich im Laufe
der Wintermonate angesammelt hat. Wer
also Lust und zwischen 10 bis 14 Uhr Zeit
hat unser Gemeindehaus auf Vorder-
mann zu bringen, ist herzlich eingeladen
vorbeizuschauen.

Es gilt: Viele Hände – schnelles Ende!

Es freuen sich
Britta Korallus und Silke Dziatkowski

Frühjahrsputz –Wer ist dabei?



In den Monaten Dezember 2022 und Januar 2023 erhielten wir an Spenden und
Kollekten für unsere Gemeindearbeit 10.107,69 € und für die Landeskirche 2.792.37 €.

8 | Neues aus Klosterfelde

I n der Nacht von Karsamstag, den
8. April, zu Ostersonntag, den
9. April, feiern wir wieder die traditio-

nelle Osternachtwache in Klosterfelde.
Wir wollen mit Konfirmanden unserer Ge-
meinde unsere Gemeinschaft erleben
und uns gedanklich austauschen. Im An-
schluss an jede stündliche Andacht gibt es
dann die Möglichkeit für Gespräche und
einen kleinen Imbiss. Wie in den Vorjah-
ren wollen wir um 20 Uhr beginnen.
Enden wird die Osternacht um 0 Uhr mit
dem Entzünden der Osterkerze. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Einladung zur Osternacht

Weltgebetstag aus Taiwan
"Glaube bewegt"

Der Weltgebetstag wird auch in verschiedenen

Gemeinden in Spandau am Freitag, den 3. März

gefeiert.

• Ev. Wichernkirche (18 Uhr)
• Ev. Weihnachtskirche (18 Uhr)
• Dorfkirche Alt-Staaken (18 Uhr)

Näheres finden Sie im Internet unter:
spandau-evangelisch.de
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J eden dritten Donnerstag im Monat
kann man von 17 bis 19.30 Uhr
stöbern, lesen oder sich bei einer

Tasse Tee unterhalten.

Gegen eine kleine Spende können auch
Bücher mitgenommen werden. Diese
geht dann am 1. Advent in den Basarer-
lös.

Aber auch ohne Bücher mitzunehmen
kann man gerne vorbeischauen und ein
wenig Geselligkeit genießen.

Es freuen sich auf Sie/ Euch
Manuela Janczyk,

Micha und Gabi Beuster

Bücherkaffee (Tee)

N ach coronabedingter Abstinenz
wollen wir uns nun wieder zum
Singekreis treffen. Eingeladen

sind alle, die vor allem Spaß am Singen
ganz unterschiedlicher Lieder in der
Gruppe haben. Mal moderne Kirchenlie-
der, mal aus dem Gesangbuch oder auch

Volkslieder. Und wenn gewünscht, dann
auch mal ´nen Schlager. Wir treffen uns
an jedem 2. und 4. Montag im Monat
um 18.45 Uhr. Bedingung: Spaß am Sin-
gen!

Andreas Kuhnow

Singekreis in Klosterfelde
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10:00 Uhr Glaube im Alltag | Barbara Ide,
Rosemarie Kobilke u. Ursula Noll

jeden Montag
Briefe des Paulus

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 4. Montag im Monat
(nicht im März)

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 13.03. | 27.03. | 24.04.

10:00 Uhr Hannakreis 14.03. | 28.03. | 25.04.

17:45 Uhr Musik für Kinder | Ada Belidis auf Anfrage

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler jeden Mittwoch

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink und
Friedhelm Steinberg

02.03. | Markus 12,1-12
Einladung zur Besinnung am

Gründonnerstag
04.05. | 1. Samuel 16,14-23

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster jeden 3. Donnerstag im Monat

19:00 Uhr Abendrunde
Gabriele Beuster und Iris Pieper

02.03. | Kegeln im Johannesstift
06.04. | Hefezopf backen

auswärts

19:30 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink
und Bettina Oltersdorff

02.03. | 06.04. | 04.05.

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

17.03. | 21.04.
(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr
Neu!

Jugendtreff | mit Britta, Tamara
und Silke im großen Jugendraum

10.03. | entfällt im April
(jeden 2. Freitag im Monat)
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Wir laden Sie recht herzlich zu all unseren Veranstaltungen ein!



Kindergottesdienst Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

5. März | Reminiscere
Sonntag, 10:00 Uhr

Markus 12,1-12 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

12. März | Okuli

Sonntag, 10:00 Uhr

Lukas 22,47-53
Pfarrer Martschink

19. März | Lätare

Sonntag, 10:00 Uhr

Singspiel mit Kindern (siehe Seite 7)
Frau Belidis, Pfarrer Martschink

26. März | Judika

Sonntag, 10:00 Uhr

Hebräer 5,(1-6) 7-9 (10)
Herr Steinberg

2. April | Palmarum/Palmsonntag
Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 12,12-19
Herr Kuhnow

6. April | Gründonnerstag
Donnerstag, 19:00 Uhr

Besinnung mit Tischabendmahl
Pfarrer Martschink

7. April | Karfreitag
Freitag, 10:00 Uhr

Passionsmusik mit Abendmahl
Frau Belidis, Pfarrer Martschink

9. April | Ostersonntag
Sonntag, 10:00 Uhr

1. Korinther 15,1-11
Pfarrer Martschink

10. April | Ostermontag
Montag, 10:00 Uhr

Besinnung
Pfarrer Martschink

16. April | Quasimodogeniti
Sonntag, 10:00 Uhr

KiBiWo Familiengottesdienst
Pfarrer Martschink & Team

23. April | Misericordias Domini
Kein Gottesdienst in Klosterfelde!

Segnungsgottesdienst für das Pilgerjahr
Ev. Luther-Kirchengemeinde (11:00 Uhr)

30. April | Jubilate
Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 16,16-23a
Herr Steinberg

Unsere Gottesdienste | 11
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H allo! Möchtest du zusammen mit
vielen anderen Kindern spielen,
basteln, reden, singen, nachden-

ken, beten, lachen, frühstücken und viel
Spaß haben? Dann komm in den Oster-
ferien zu uns zur Kinderbibelwoche
vom Dienstag, den 11.04., bis Freitag,
den 14.04., von 9 bis 12 Uhr, und zum

Abschluss am Sonntag, den 16.04., um
10 Uhr zum Familiengottesdienst!

In diesem Jahr heißt das Thema unserer-
KiBiWo: „Mensch Jesus“.

Die Anmeldung sollte spätestens am
24.03. im Gemeindebüro abgegeben sein.

KiBiWo in den Osterferien



BLEIBEN KÖNNEN, 
WO ES AM  
SCHÖNSTEN IST: 
ZUHAUSE.
Mit unserer persönlichen Betreuung: 
Zuhause und außer Haus. Von Grund-
pflege bis Demenzbetreuung.

Wolff Seniorenbetreuung  
Spandau GmbH
Tel.: 030 2084865 -0
homeinstead.de/berlin-spandau

Jetzt kostenlos beraten lassen.
Kostenübernahme durch  
Pflegekasse möglich.

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und 
wird eigenverantwortlich betrieben.

Ganz neu bei uns!

Ein Stück 
Spandau
 als 

Schmuckstück!

Breitestr. 23, 13597 Belin-Spandau 
www.brose-juwelier.de



neomadeinitaly | titanium | eyewear

Spandau: Seegefelder Str. 58, 13583 Berlin, Tel.: 030 / 333 36 59
Falkensee: Spandauer Str. 146, 14612 Falkensee, Tel.: 03322 / 226 92
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa bis 13 Uhr, www.meier-augenoptik.de

         
l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  Persönliche Beratung – auf Wunsch Hausbesuche
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U

www.hafemeister-bestattungen.de



Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr

Ihr Hörgeräte-Akustiker in Spandau:
zum 7. Mal in Folge ausgezeichnet!

Wieder eine Preisverleihung für HORNIG über die wir sehr glücklich 
sind. Unsere Kunden sind es auch: Testen Sie den Akustiker mit 
Zufriedenheitsgarantie – wir freuen uns  auf Sie.

Filialleiter 
Florian Brückner 
und Schauspielerin 
Christine Neubauer
bei der Preis-
verleihung

Hörgeräte-Akustik-Meisterbetrieb Dirk Hornig
Seegefelder Straße 56 · 13583 Berlin · Tel.: 030 / 34 97 56 57 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · www.hornig-hoeren.de

      immer frei: hinter dem Haus (Einfahrt Borkzeile – Parkplatz 
von Getränke-Lehmann). Für Kurzparker: Parkplätze auch 
direkt vor dem Geschäft.

P
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Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen,
Taufen, Trauungen und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider sind wir
aber aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche Einwilligung
jedes einzelnen Genannten vorliegt. Dies betrifft auch unseren Gemeindebrief,
welcher als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine
Veröffentlichung unter Berücksichtigung gewisser Vorschriften immer noch möglich.
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten
oder Sie kommen einfach mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu
entschuldigen.

Ihre Gemeindebriefredaktion!

Goldene und Jubel-Konfirmation 2023

2023 findet in Klosterfelde wieder eine Feier zur Goldenen bzw.
Jubel-Konfirmation statt. Wir freuen uns auf viele Jubilare, die
am Pfingstsonntag, den 28. Mai, um 10 Uhr im Rahmen eines
Gottesdienstes daran teilnehmen wollen.

Im letzten Jahr mussten leider die Feierlichkeiten aufgrund der schwierigen Gegeben-
heiten entfallen. Daher gehen die Festlichkeiten diesmal über mehrere Jahrgänge.

Alle, die 1973 oder eher konfirmiert worden sind und an einer solchen Feier noch nicht
teilgenommen haben, sind herzlich dazu eingeladen. Wir bitten Sie, sich bei
Interesse im Gemeindebüro anzumelden. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pfarrer Martschink

Passionszeit 2023 – 
gemeinsam den Hunger bekämpfen
Evangelische Bank IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
diakonie-katastrophenhilfe.de/passionszeit2023
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Passionszeit 2023 – 
gemeinsam den Hunger bekämpfen
Evangelische Bank IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
diakonie-katastrophenhilfe.de/passionszeit2023
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Artikel, die namentlich gekennzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Redaktionsschluss der Ausgabe Mai / Juni 2023 ist der 17.03.2023

Pfarrer | Thomas Martschink
Tel.: 36 99 56 47 (Büro Gemeinde)
Tel.: 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de

Sprechstunde:
Donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Tel.: 3 72 28 63 | Fax: 3699 56 49
E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Mo., Di., Do., Fr. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Küsterin | Bettina Oltersdorff
i. V. Sieglinde Bachmann
Tel.: 3 72 28 63

Di. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kindertagesstätte | Monika Martschink
Tel.: 372 58 57
E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de

Anmeldungen:
Mo. 15:00 - 16:00 Uhr
Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Kirchenmusikerin | Ada Belidis
Tel.: 22 68 48 33

Zu Chorzeiten in der
Gemeinde erreichbar

Kirchwart | Marcus Abel
Tel.: 0163 / 337 80 13
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
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